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Aus dem Rathaus berichtet

Demminer Nachrichten
Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen 

der Hansestadt Demmin

17. Stadtwandertag 
bei herrlichem Wetter durchgeführt

Traditionell fand am ersten Septembersamstag der nunmehr 17. Stadtwandertag 
der Hansestadt Demmin statt. Wie im letzten Jahr meinte der Wettergott es gut und 
brachte viel Sonnenschein. Gut 150 Wanderlustige machten sich am Morgen des 7. 
Septembers auf den Weg, um zu Fuß oder mit dem Rad Demmin und Umgebung zu 
erkunden. Zuvor eröffnete Bürgermeister Dr. Michael Koch den Stadtwandertag und 
wünschte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern schöne Eindrücke auf ihrer Tour. 
Gleichzeitig dankte er Rudi Bobzin für die ehrenamtliche Unterstützung bei der Vor-
bereitung und Durchführung des Stadtwandertages. Unter den Teilnehmern waren 
zahlreiche Mitglieder des Demminer Ringervereins 1954 e.V., des GBS Wohnzentrums 
Demmin, des BRH’s und der Peeneradler. Die Führung der Wanderrouten übernah-
men Mitarbeiter der Stadtverwaltung. Zusammen mit den Wanderern machten sie 
sich auf den Weg in Richtung Lübecker Speicher, Loitzer Straße und Richtgrabenweg 
und erläuterten Geschichtliches zu einigen Straßen und Gebäuden. Die Pausenver-
pfl egung mit Obst und Getränken erfolgte auf dem Schulhof der Fritz-Reuter-Schule. 
Anschließend ging es weiter in Richtung Ernst-Barlach-Platz, Adolf-Pompe-Straße, 
Wollweberstraße, Frauenstraße und Kirchplatz zurück zum Rathaus. Währenddessen 
fuhren die Radfahrer die ca. 30 Kilometer lange Traditionsstrecke. Diese führte über 
Drönnewitz, Wotenick, Nossendorf, Toitz und Seedorf wieder zurück nach Demmin. 
Die Teilnehmer der Familientour ließen den Rundkurs in Nossendorf und Toitz aus. 
Auch für die Versorgung der Radler wurde unterwegs gesorgt. Geführt wurden die 
Touren von Bürgermeister Dr. Michael Koch, einer Mitarbeiterin der Stadtverwaltung 
sowie ehemaligen Mitgliedern des SV Medizin e.V.. Mit einem deftigen Essen aus der 
Gulaschkanone, Eis und Kaffee wurden alle Teilnehmer auf dem Marktplatz erwartet. 

 Fortsetzung lesen Sie auf Seite 2!
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Am 31. August 2013 führte der Landesreservistenverband M-V in 
unserer Hansestadt Demmin seinen einmal jährlich stattfi ndenden 
Tag der Reservisten durch.
In diesem Jahr fand diese Veranstaltung zum sechsten Mal statt. 
Zahlreiche Gäste und viele Demminerinnen und Demminer waren 
gekommen, um an dieser interessanten Veranstaltung teilzuneh-
men. Der Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr 
e.V. ist ein Verein, der dienstgradunabhängig und überparteilich 
allen Reservistinnen und Reservisten der Deutschen Bundeswehr 
und auch fördernden Mitgliedern offen steht. Er erfüllt einen parla-
mentarischen Auftrag des Deutschen Bundestages. Im Mittelpunkt 
dieses Auftrages steht unter anderem die Mittlerrolle für die Belange 
der Bundeswehr in der Gesellschaft und die sicherheitspolitischen 
Bewusstseinsbildung. Diese Mittlerrolle wird vor allem im Hinblick 
auf die eingeleiteten Strukturreformen und die Neuausrichtung 

der Bundeswehr sowie der Aussetzung der Wehrpfl icht und einen 
weiterhin steigenden Bedarf der Streitkräfte an Reservistinnen und 
Reservisten jetzt und in Zukunft immer wichtiger. Viele Demminer 
Bürger konnten auf dem Marktplatz direkt mit Vertretern des Re-
servistenverbandes Gespräche führen.

Die Schirmherrschaft für diese Veranstaltung übernahm der Bür-
germeister der Hansestadt Demmin Dr. Michael Koch. In seinem 
Grußwort würdigte er die Bedeutung des Reservistenverbandes 
für die gesamte Gesellschaft. Das ehrenamtliche Engagement und 
die Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden, den Blaulichtorga-
nisatoren (Polizei, THW, Feuerwehr) und natürlich der Bundeswehr 
sind beispielhaft. Im Anschluss begrüßte der Kommandeur des 
Landeskommandos M-V General Christof Munzlinger die zahlreich 
erschienenen Gäste. Die Bundeswehr hat bei ihren Auslandsein-

Anschließend rundeten DJ Rüdiger und die Dancing Angels den 
diesjährigen Stadtwandertag kulturell ab. Die Hansestadt Dem-
min bedankt sich recht herzlich beim Feuerwehrverein und dem 
THW für das schmackhafte Essen, bei den Beamten des Polizei-
hauptreviers und allen ehrenamtlich Tätigen für die Begleitung 
bei den Radtouren sowie bei den Dancing Angels Demmin e.V..

Das diesjährige Stempelmotiv für 
den Wanderpass.

Fortsetzung von der Titelseite!

Tag der Reservisten in Demmin
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sätzen einen parlamentarischen Auftrag und erfüllt Bündnisver-
pflichtungen. Sie schützt die demokratische Entwicklung vor ter-
roristischen Angriffen. Der Landesvorsitzende Helge Stahn des 
Reservistenverbandes M-V begrüßte alle teilnehmenden Partner 
wie das DRK, die Feuerwehr, die Vertreter der Bundeswehr, 
die Katastrophenschützer der Polizei, die Amateurfunker, die 
Schalmaienkapelle, die Schützengilde, das THW, den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge sowie weitere und dankte für die 
Bereitschaft, diesen Tag gemeinsam zu gestalten.
Die über 3.000 Besucher des Aktionstages konnten sich über 
das Aufgabenfeld aller beteiligten Organisationen, Verbände 
und Vereine informieren. Allein die Rettungsübung „Pkw-Unfall“ 
mit Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst hatte zahlreiche Zu-
schauer.

Die Hansestadt Demmin bedankt sich bei allen Mitwirkenden an 
diesem Tage. Es war eine rundum gelungene Veranstaltung.

14. Jobmesse war ein Renner
Im Nachhinein ein Dankeschön von den ausstellenden Betrieben 
zu bekommen, ist schon ein tolles und völlig ungewohntes Lob. 
Die 14. Jobmesse begann eigentlich ganz normal. Um 10:00 Uhr, 
zur Eröffnung, war kaum ein Schüler zu sehen und Bürgermeister 
Dr. Koch hielt seine Eröffnungsansprache fast ausschließlich vor 
Standpersonal. Aber mit dem eigentlichen Eröffnungssatz war 
wohl der Startschuss gefallen. Innerhalb von Minuten füllten sich 
die Gänge und es war bald kein Durchkommen mehr.
Völlig ungewohnt war auch der ziemlich lange anhaltende Be-
sucheransturm. Erst nach 12:00 Uhr wurde es zwischen den 
Ständen ein wenig leerer und die letzten Besucher verließen 
erst kurz vor der Tombolaziehung gegen 13:45 Uhr den Saal. 
Insgesamt waren ca. 500 Schüler in die Friesenhalle gekommen.

In diesem Zusammenhang sei auch erwähnt, dass alle Schulen 
des Altkreises Demmin es ihren Schülern ermöglicht haben, diese 
Jobmesse zu besuchen. Wie von vielen der zuständigen Lehrer 
zu erfahren war, hatten sie ihren Schülern besondere Aufgaben 
gestellt. Somit war gesichert, dass sich die jungen Leute intensiv 
um die notwendigen Antworten an den Ständen bemühten.

Nachdem um 13:45 Uhr die Tombolaziehung erfolgt war, setzten 
sich die Standteilnehmer zu einer Feedbackveranstaltung zusam-
men, um sich über ihre Erfahrungen aus dem Veranstaltungsab-
lauf und den Gesprächen auszutauschen. 
Fazit ist, dass die „Job fit“-Messe in ihrer Organisation ein sehr 
hohes Niveau erreicht hat. Die Meinung aller Standteilnehmer 
drückt klar aus, dass man eigentlich keine Verbesserungsmög-
lichkeiten mehr sieht und sie insgesamt sehr zufrieden waren. Es 
wurde deutlich der Wunsch geäußert, im nächsten Jahr wieder 
an der Demminer Veranstaltung teilzunehmen.

Die Tombolagewinne werden am Donnerstag, dem 19.09.2013, 
um 15:00 Uhr im Festsaal des Rathauses der Hansestadt Demmin 
an folgende Preisträger ausgegeben: Thomas Hahn / Beggerow, 
Marie Herrmann / Dargun, Lucia Erver / Sarow, Karolin Wittek 
/ Zarnekow, Timo Labacher / Demmin, Maike Beyer / Utzedel, 
Lea Arndt / Hohenmocker, Luis Dwars / Sarow, Mandy Erdmann 
/ Demmin, Florian Struck / Metschow. 

Allen Mitorganisatoren, Unterstützern, Sponsoren, Standbetreuern 
und Medien dankt Bürgermeister Dr. Koch ganz herzlich für das 
große Engagement.
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Tag des offenen Denkmals 2013  
gestaltet von der Hansestadt Demmin

Eiligen Schrittes strebten interessierte Teilnehmer am 08.09. zur 
städtischen Veranstaltung des Denkmalstages 2013: auswär-
tige Besucher, aus Demmin, aus Neubrandenburg und sogar 
aus Schwerin. Stadtchronist Heinz-Gerhard Quadt konnte viele 
Bekannte und auch ehemalige Schüler begrüßen, die zum the-
matischen Stadtrundgang gekommen waren.
In der Jahnturnhalle wurde ihnen die auffallende Fenstergestal-
tung mit dem „Judenstern als Hexagramm“ erläutert, und sie 
konnten Konzertprogramme in den Händen halten, die belegten, 
dass seit 1900 der Demminer Konzertverein Jahrzehnte lang 
Konzerte „im besten Konzertsaal Demmins“ mit hervorragender 
Akustik veranstaltete, bis der Verein während der Nazizeit ver-
boten wurde.
Beim Gang durch Jahnstraße - Magazinstraße - Brinkstraße 
erfuhren die Interessenten von den Kriegsschäden, und ein 
Bericht vom Tieffliegerangriff am 29.04.1945 stand im Mittel-
punkt. Auf dem Magazinhof (heute „Möbelfuchs“ u. a. Einrich-
tungen) nahmen sie Kenntnis von den zu Hunderten stehenden 
Menschen, als einen Tag vor dem Sowjeteinmarsch aus einer 
Luke des Heeresmagazins Lebensmittel - Dosen in die Menge 
geworfen wurden.
Beim Besuch des Gefängnishofes beim Amtsgericht erzählte 
der Stadtchronist vom nazistischen Standgericht gegen den 
verhafteten deutschen Soldaten Ludwig Ollesch, der im Beisein 
von Demminer Jugendlichen öffentlich am 11.04.1945 erhängt 
wurde.
Am „Guten Ort“, dem jüdischen Friedhof in der Bergstraße, 
vollzog Heinz-Gerhard Quadt die Geschichte dieses Begräbnis-
platzes mit seinen Sitten und Gebräuchen nach und stellte das 
Leben jüdischer Bürger dar. Fotos unterstützten den Umgang 
mit diesem Teil der Stadtgeschichte in jüngerer Zeit.
Der letzte Haltepunkt der Gruppe war das Wohnhaus Goethe-
straße 3, wo David Davidsohn, der Begründer der Demminer 
Feuerwehr, mit seinen Schwestern gewohnt hat und wo seit 
2010 ein Stolperstein an Greta Davidsohn erinnert. 
Mit vielen Dankesworten verabschiedeten sich die Teilnehmer 
oder saßen noch gemeinsam mit dem Stadtchronisten im „Café 
Kruse“ zum Gespräch beisammen.

Heinz-Gerhard Quadt

Hansestadt Demmin  
auf der Lünschen Mess 

Die Stadt Lünen begrüßte ihre Partnerstädte im Rahmen der 
34. Lünschen Mess vom 05.09. - 08.09.2013.
Bürgermeister Dr. Michael Koch und der Präsident der Stadtver-
tretung Eckhardt Tabbert reisten zur Eröffnung mit dem traditi-
onellen Umgang der Klüngelgarde am Donnerstagnachmittag 
zum Stadtfest an. Dr. Koch betonte in seiner Ansprache, dass 
ihm die Partnerschaftsarbeit ein wichtiges Anliegen ist und er 
die weitere Belebung gern unterstützen werde. Durch die gegen-
seitigen Besuche bei den Stadtfesten und viele private Kontakte 
sowie Vereinsfreundschaften ist die Partnerschaftsarbeit inzwi-
schen zu einer Selbstverständlichkeit geworden. Das Programm 
der Lünschen Mess überzeugte in seiner Vielfalt und Attraktivität 
alle Delegierten. Auf mehreren Bühnen wurde mit viel Musik 
und Tanz und den unterschiedlichsten kulturellen Darbietungen 

für beste Unterhaltung gesorgt. „Es ist für uns etwas ganz Be-
sonderes, unser Fest mit Ihnen zu feiern“, sagte Bürgermeister 
Hans Wilhelm Stodollick. Das Treffen sei ein sichtbares Zei-
chen für die weiter wachsende Freundschaft. Beigeordneter 
Horst Müller-Baß berichtete den internationalen Gästen aus 
den Partnerstädten, dass Lünen im Frühjahr mit einem Preis des 
Landes für sein europäisches Engagement ausgezeichnet wurde, 
welcher sich stark auf die europaweite Partnerschaftsarbeit der 
Hansestadt Lünen stützt.

Wie immer auf der Lünschen Mess ging die Post ab. Tausende 
Bürger und Gäste verbreiteten gute Laune und nahmen die vielen 
Möglichkeiten wahr, gemeinsam mit Freunden und den Partner-
städten ein buntes Fest zu feiern. Alle Partnerstädte präsentierten 
sich und die in ihrer jeweiligen Heimat gebotenen Möglichkeiten 
und luden zu einem Besuch ein.

Auszubildende begrüßt
Am 02.09.2013 begrüßte der Bürgermeister der Hansestadt 
Demmin Frau Christin Kroll, die an diesem Tag ihre 3-jährige 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten begann.

Foto: Schwartz

Frau Kroll absolvierte über die Aktion „Mit Energie dabei“ ein 
Praktikum bei der Hansestadt Demmin.
Hierbei wurde sie mit den Tätigkeiten einer Verwaltungsfach-
angestellten vertraut gemacht und konnte gleichzeitig ihre 
Fähigkeiten unter Beweis stellen.
Die 3-jährige Ausbildung gliedert sich in den praktischen und 
theoretischen Teil.
Während der praktischen Ausbildung lernt Frau Kroll die 
Abläufe in der gesamten Verwaltung der Hansestadt Dem-
min kennen.
Die theoretischen Kenntnisse werden beim Studieninstitut 
für kommunale Verwaltung und der Beruflichen Schule der 
Hansestadt Greifswald vermittelt.



Nr. 19/2013	 – 5 –	 Demmin

Nach Offenem Bürgermeisterbrief:  
Arbeitsgruppe lädt SPD-Fraktionsvorsitzenden 

Dr. Norbert Nieszery zum Gespräch über  
geplante Amtsgerichtsreform nach Demmin ein
Nach Abstimmung in der Arbeitsgruppe Amtsgericht und mit Bür-
germeister Dr. Michael Koch hat sich Altbürgermeister Ernst Well-
mer nunmehr als AG-Sprecher an den SPD-Fraktionsvorsitzenden 
im Landtag von Mecklenburg-Vorpommern gewandt und um ein 
Gespräch gebeten. Das Schreiben hat folgenden Wortlaut:

„Sehr geehrter Herr Dr. Nieszery,
mit großem Interesse hat die Arbeitsgruppe Amtsgericht Demmin 
Ihre Erklärung vom 26.08.2013 zum Offenen Brief der Bürgermei-
ster an die Abgeordneten des Landtages zur geplanten Gerichts-
strukturreform zur Kenntnis genommen.
Sicher sind Sie im Recht, wenn Sie den Ton, in welchem der Brief 
verfasst wurde, kritisieren.
Er widerspiegelt aber in sehr deutlicher Form den Aufschrei einer 
ganzen Region, die sich nach unzähligen sachlichen Auseinander-
setzungen, Gutachten sowie Fakten, die u.a. unzweifelhaft für den 
Erhalt des Amtsgerichtes Demmin sprechen, nicht mehr anders zu 
helfen weiß, als deutliche Worte zu gebrauchen. Es geht nicht um 
„lokale und regionale Befindlichkeiten“, sondern um den Erhalt einer 
Gerichtsstruktur, die effektiv arbeiten und ihren verfassungsmäßigen 
Auftrag erfüllen kann. Unabhängig davon schadet die geplante Reform 
nachweisbar der Entwicklung des Mittelzentrums Demmin. Auch die 
negativen Folgen der Kreisgebietsreform für die Stadtentwicklung sind 
nicht mehr zu übersehen. Ich will die Argumente hier nicht wiederholen. 
Sie dürften hinlänglich bekannt sein.
Sie haben selbstverständlich auch recht, dass nach einem Austausch 
von Argumenten und dem Streit in der Sache die Entscheidungen durch 
legitimierte Volksvertreter zu erfolgen haben. Wenn diese Volksvertre-
ter aber vor Ort den Erhalt des Gerichtsstandortes nach umfangreicher 
Aussprache favorisieren, in Schwerin dann jedoch anders entscheiden, 
dann ist das weder zu verstehen noch zu akzeptieren. Sowohl die SPD 
als auch die CDU im Lande verspielen durch dieses Verhalten viel 
Vertrauen bei ihren Anhängern. Welche Folgen das für die Zukunft 
hat, wird sich zeigen. Zugenagelte Fenster an einem wichtigen stadt-
prägenden und denkmalgeschützten Gebäude können nicht akzeptiert 
werden! Wenn aktuell die Mietverträge für die Nebenstelle im Neuen 
Weg verlängert und damit weitere negative Tatsachen geschaffen 
wurden, macht das die Politik auch nicht gerade glaubwürdiger.

Sehr geehrter Herr Dr. Nieszery,
nach Rücksprache mit Herrn Bürgermeister Dr. Michael Koch nehmen 
wir Demminer Ihr Angebot gerne an, „die Diskussion über die künftige 
Gerichtsstruktur in M-V umgehend auf sachlicher Ebene zu führen.“ 
Wir laden Sie herzlich zu einem Arbeitsbesuch in das Rathaus der 
Stadt oder auch in das Amtsgericht ein. Herr Amtsgerichtsdirektor 
Ulrich Weber und weitere Mitarbeiter sind dort ebenfalls jederzeit 
bereit, mit Ihnen in´s Gespräch zu kommen.
Über Ihrem Regierungsprogramm steht der Slogan: „DAS WIR ENT-
SCHEIDET“. Lassen Sie uns bitte gemeinsam eine gute Lösung finden.

Einen möglichen Besuchstermin vereinbaren Sie bitte über das Büro 
des Bürgermeisters (Tel.-Nr. 03998 256191). Selbstverständlich sind 
wir auch damit einverstanden, zu Ihnen nach Schwerin zu kommen.

Mit freundlichen Grüßen

Für die Arbeitsgruppe
Ernst Wellmer“

„Northern Lite“ beendet die Saison 2013  
auf der Waldbühne

Am letzten Augustsamstag zog es die Fans von der Band „Northern 
Lite“ auf die Demminer Waldbühne. Der BK-Veranstaltungsservice 
Nord holte die aus Erfurt stammenden jungen Männer in die Han-
sestadt. Rund 650 Besucher konnten Northern Lite live erleben 
und rockten zusammen mit ihnen auf der Waldbühne. Die Band 
vereint in ihrer Musik verschiedene Genres, darunter Elektro, Pop 
und Rock. Altbekannte sowie neue Songs begeisterten die Menge 
und ließen hunderte Herzen höher schlagen. Eifrig sangen die Fans 
bei den Liedern wie „My Pain“ oder „Letters & Signs“. Gut einein-
halb Stunden ließen die Jungs die Waldbühne beben, bevor der 
DJ die Besucher zum Weitertanzen animierte. Für das kommende 
Jahr laufen bereits die Vorbereitungen für drei Konzerte auf der 
Demminer Waldbühne.

Sitzung des Hauptausschusses 
am 28.08.2013

- öffentliche Sitzung -

In der Sitzung des Hauptausschusses wurden nachstehende Be-
schlussvorlagen bestätigt:

Vereinbarung zur Errichtung und Unterhaltung eines Vogelbe-
obachtungs- und Infoturmes zwischen der Hansestadt Dem-
min und der Bundesstraßenverwaltung
Die Vereinbarung zwischen der Hansestadt Demmin und der Bun-
desstraßenverwaltung, endvertreten durch das Straßenbauamt 
Güstrow (SBA), zur Errichtung und Unterhaltung eines Vogelbeo-
bachtungs- und Infoturmes wurde einstimmig genehmigt.
Die einmaligen Ablösekosten in Höhe von (vorläufig) 56.300,00 € 
und die Entschädigung für die Eintragung einer beschränkt per-
sönlichen Dienstbarkeit i. H. v. 402,57 € sind als Erträge in den 
Ergebnis- und Finanzhaushalt des Jahres 2014 einzustellen.
Bereits im Jahr 2008 hatte der Hauptausschuss dem Abschluss 
einer Vereinbarung zwischen der Hansestadt Demmin und dem 
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SBA Güstrow zugestimmt. Da die Realisierung des Vorhabens 
nicht wie vereinbart im Herbst des Jahres 2008 erfolgte, entfaltete 
weder der Beschluss des Hauptausschusses noch die daraus re-
sultierende Unterzeichnung der Vereinbarung eine Rechtswirkung. 
Im Ergebnis intensiver Verhandlungen zwischen Stadt und SBA 
konnten sowohl die Konditionen für die Übernahme der Bau- und 
Unterhaltungslast als freiwillige Aufgabe im Sinne der Kommu-
nalverfassung M-V als auch der Zeitraum der Unterhaltungs- und 
Verkehrssicherungspflicht deutlich gegenüber der Vereinbarung 
aus dem Jahr 2008 verbessert werden. Die Ablösekosten, die 
abschließend nach Bauende auf der Grundlage der tatsächlichen 
Herstellungskosten ermittelt werden, erhöhen sich um voraussicht-
lich 21.800,00 € auf 56.300,00 €, für eine Instandhaltungs- und 
Verkehrssicherungszeit von nunmehr 40 Jahren. Der Turm wird 
nach Fertigstellung frei zugänglich sein.

- nichtöffentliche Sitzung -

Auftragsvergabe zum Ausbau des Buswenders Am Hanseufer
Die Auftragsvergabe zum Ausbau des Buswenders am Hanseufer 
wurde einstimmig beschlossen.
Auf der Grundlage des § 5 (3) Ziffer 11 der Hauptsatzung der 
Hansestadt Demmin wurde im Ergebnis der beschränkten Aus-
schreibung für das Bauvorhaben eine regionale Firma beauftragt.
Gemäß § 43 (2) Kommunalverfassung darf der Auftrag erst erteilt 
werden, wenn ein entsprechender Zuwendungsbescheid die Fi-
nanzierung des Vorhabens gewährleistet.

Antrag
Auf Antrag von Frau Lenz (Fraktion die Linke.) wurde mehrheitlich 
beschlossen, dass der Vertrag über die Unterbringung von Fund-
tieren der Hansestadt Demmin dahingehend geprüft wird, dass die 
Fundtiere nach 4 Wochen in das Eigentum des Betreibers einer 
Tierauffangstation übergehen.

95. Geburtstag
Ihren 95. Geburtstag feierte am 04. September 2013 Frau Walli 
Hinz aus Karlshof.

Seit 1945 wohnt Frau Hinz in diesem Ortsteil der Hansestadt Dem-
min und fühlt sich dort sehr wohl.
In den Gesprächen berichtet die Jubilarin über die Anfänge der 
LPG und der Entwicklung der Tierzucht über die vergangenen fast 
60 Jahre in der Region.

Anlässlich ihres Ehrentages überbrachte im Auftrage des Bürger-
meisters dessen Stellvertreter Günter Behnke die herzlichsten 
Glückwünsche. 
Der Jubilarin wünschen wir vor allem eine gute Gesundheit und 
noch viele glückliche Stunden im Kreise ihrer Familie.

Foto: Behnke

Goldene Hochzeit 
Am 12. September 2013 feierten Frau Helga und Herr Jürgen 
Vogler aus dem Schwedenwallweg ihr 50-jähriges Ehejubiläum. 
Zu den zahlreichen Gratulanten gehörte auch die Hansestadt 
Demmin. Die Glückwünsche der Stadt übermittelte in Vertretung 
des Bürgermeisters dessen Stellvertreter Kurt Kunze. Herr Vog-
ler wurde in Demmin geboren. Als Malermeister tätig, hat er sich 
auch hobbymäßig dieser Arbeit gewidmet. Die Stadtwappen von 
Demmin und den Partnerstädten im Demminer Rathaus waren ein 
Geschenk von ihm an die Stadt.
Wir wünschen dem Ehepaar Vogler noch viele schöne gemeinsame 
Jahre bei guter Gesundheit. 

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  
gratuliert auf diesem Wege allen Jubilaren ganz 
herzlich zum Geburtstag, verbunden mit den  

besten Wünschen für Gesundheit und Lebensfreude
Zum 93. Geburtstag
Frau Hildegard Schaffenberg, geb. Bischoff	 am 13.10.

Zum 92. Geburtstag
Frau Frieda Kodel, geb. Bähr	 am 26.10.

Zum 90. Geburtstag
Frau Herta Papenhagen, geb. Schwerin	 am 20.10.
Frau Irmgard Bajors, geb. Vollmann	 am 24.10.

Zum 85. Geburtstag
Frau Anna Timm, geb. Sabotta	 am 02.10.
Frau Edith Kasten, geb. Demmin	 am 03.10.
Herrn Friedrich Wilhelm Bücher	 am 12.10.

Zum 80. Geburtstag
Herrn Günther Kregel	 am 06.10.
Frau Gertrud Springmann, geb. Östreich	 am 08.10.
Herrn Horst Lüskow	 am 11.10.
Herrn Erich Kussmann	 am 24.10.

Zum 75. Geburtstag
Herrn Dieter Triphahn	 am 04.10.
Herrn Peter Kubessa	 am 06.10.
Frau Irmtraud Wegner, geb. Wendlandt	 am 15.10.
Frau Charlotte Werner, geb. Rusch	 am 18.10.
Frau Hannelore Steinmann, geb. Lutz	 am 26.10.
Frau Maria Pollok, geb. Dunkel	 am 28.10.
Herrn Karl-Heinz Günther	 am 29.10.
Herrn Heinz Schulzke	 am 31.10.

Zum 70. Geburtstag
Herrn Heinz Dobbert	 am 01.10.
Herrn Rudolf Soldau	 am 01.10.
Frau Elke Krüger, geb. Maaß	 am 01.10.
Frau Rosemarie Seitz, geb. Laatz	 am 04.10.
Frau Karin Schedetzki, geb. Schackow	 am 07.10.
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Herrn Otto Uecker	 am 07.10.
Frau Elke Schultz, geb. Wolter	 am 08.10.
Frau Renate Hanisch, geb. Vick	 am 17.10.
Frau Renate Kuhn	 am 26.10.
Frau Waltraut Hensel, geb. Piontek	 am 28.10.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin  
gratuliert im Monat Oktober 2013

dem Inhaber des Allround-Express und Flughafentransfer in Ran-
dow 31, 
Herrn Bernd Niendorf, zum 5-jährigen Betriebsjubiläum am 
01.10.2013.

Unsere Kita feierte am 1. September 2013  
ihren 30. Geburtstag.

Diesen Tag begingen wir auf und um den Marktplatz der Hansestadt 
Demmin mit Kindern, Eltern, Großeltern, ehemaligen Mitarbeitern/
innen und Gästen festlich und fröhlich, erinnerten an Zurücklie-
gendes und erfreuten uns am Fest.
Wir starteten unser Fest um 11:00 Uhr auf dem Marktplatz. Von 
allen Seiten strömten Groß und Klein, Jung und Alt, Freund und 
Gast herbei.
Es war eine Freude, von der Bühne aus die vielen Menschen zu 
sehen, die zum Eröffnungsprogramm bereits anwesend waren.
Unsere Tanzmäuse und die Singegruppe begleiteten uns durch 
ein unterhaltsames Programm, einschließlich der Grußworte des 
Trägers und der des Bürgermeisters der Stadt Demmin, Herrn 
Dr. Koch.
Besonders viel Applaus erntete der Bürgermeister, als er das 
Geschenk für die Kita - den großzügigen Scheck im Wert von 
fünfhundert Euro - an Frau Trunk überreichte. 
Ebenso groß war auch die Freude über die riesige Geburtstagstorte 
vom Elternrat und die tollen Gruppengeschenke, die überreicht 
wurden.
Ein schönes Bild gab es, als alle Kinder, die derzeit in der IB Kita 
„Südmauer“ und IB Kita „Landmäuse“ betreut werden, mit ihren 
Geburtstagsshirts auf die Bühne kamen und alle Gäste für die 
Kinder das Geburtstagslied sangen.
Für alle Gäste, besonders für die Kinder, war das Marktplatztreiben 
sehr abwechslungsreich durch die Mitarbeiter/innen, Eltern und 
vielen Helfern vorbereitet und gestaltet worden.
War es der Clown oder der Bewegungsparcours, die Bastel- 
strecke, die Fotoausstellung oder die riesige Kuchenverkostung, 
alle hatten Spaß dabei, trafen Freunde und Bekannte und ver-
brachten gemeinsam Zeit auf unserem Fest.
Für die Kinder war es spannend, der Löschvorführung der Dem-
miner Löschzwerge zu folgen oder den Darbietungen des Kara-
tevereins von Demmin.
Der Marktplatz von Demmin füllte sich ein zweites Mal, als es um 
14:00 Uhr um die Wettauflösung ging, denn zwischen Elternrat und 
Kita wurde um die Mittagszeit eine Wette geschlossen.
Inhalt der Wette war: Schafft es die Kita in zwei Stunden 30 ehe-
malige Kindergartenkinder der Einrichtungen (mit ihren Kindern) 
auf die Bühne zu bringen, deren Kinder zum jetzigen Zeitpunkt 
diese Kitas besuchen.
Wetteinsatz des Elternrates war, dass beim Verlieren der Wette 
der Elternrat dreißig Fenster in der Geburtstags- Kita putzt oder 
das Kita- Team muss auf der Bühne tanzen.
Es war sehr spannend bis endlich das dreißigste ehemalige Kita 
-Kind mit seinem Kind auf der Bühne war, immer wieder wurde 
durchgezählt…
Der Elternrat darf nun putzen, die Kita hat die Wette gewonnen!
Damit doch ein jeder auf seine Kosten kam, tanzte das Team der 
„Südmauer“ und „Landmäuse“ dennoch für alle Gäste.
„Ein rundum gelungener Tag für alle!“, so lautete das Feedback 
unserer Gäste und Besucher.
Dank allen, die uns so tatkräftig unterstützt haben, als Sponsor 
oder Helfer, und das Fest nun als ein besonderer Höhepunkt der 
Kita-„Südmauer“ Geschichte gilt.



Demmin	 – 8 –	 Nr. 19/2013

St.-Bartholomaei-Kirche  
Demmin und  

St.-Nikolai-Kirche Wotenick

Gottesdienste  
in St. Bartholomaei Demmin

22.09.2013
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Pastor Raasch
29.09.2013
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Pastor Raasch

Seniorennachmittag in Wotenick

am 26.09.2013 	um 15:00 Uhr in Wotenick Pastor Raasch

Gemeindekreise:

Dienstagsgesprächskreis 
24.09.2013 	 um 19:00 Uhr 	 in der Heinestr. 3
	 	 Pn. Zimmermann

Freitagsgesprächskreis
27.09.2013 	 um 19:30 Uhr 	 in der Heinestr. 3
	 	 Pastor Raasch

Gemeindesingkreis
25.09.2013 	 um 15:00 Uhr 	 im Gemeindehaus
	 	 KMD Beck

Gemeindenachmittag
30.09.2013 	 um 15:00 Uhr 	 in der Heinestr. 3 
	 	 Propst Panknin

Andacht im Seniorenheim:
27.09.2013 	 um 10:00 Uhr 	 im Gertraudenstift
	 	 Pn. Zimmermann
04.10.2013 	 um 10:15 Uhr 	 in der AWO 
	 	 Pastor Raasch

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Vorschulkreis in der Kita:
Montag 	 ab 12:00 Uhr

Christenlehre im Gemeindehaus:
Klasse 1 - 3	 Montag 	 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Klasse 4 - 6	 Mittwoch 	 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Konfi-Treff im Gemeindehaus: 
jeden Mittwoch 	 um 18:00 Uhr im Gemeindehaus

Junge Gemeinde im Gemeindehaus: 
jeden Donnerstag 	 um 18:00 Uhr 

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus: 
Montag - Freitag 	 13:00 Uhr - 21:30 Uhr

Ten Sing im Jugendhaus - Friesenhöhe: 
Freitag 	 ab 13:00 Uhr

Blockflöten für AnfängerI in der Ev. Schule: 
Donnerstag 	 ab 14:00 Uhr

Blockflöten für Anfänger II im Gemeindehaus: 
Donnerstag 	 ab 14:00 Uhr

Blockflötenkreis für Fortgeschrittene im Gemeindehaus: 
Mittwoch 	 17:00 Uhr

Kinderchor „Demminer Orgelpfeifen“ im Gemeindehaus: 
Donnerstag 	 15:00 Uhr

Jugendkantorei im Gemeindehaus: 
Ab Klasse 5 	 Donnerstag 	 16:00 Uhr

Gitarrenkreis im Gemeindehaus:
Donnerstag 	 17:00 Uhr

Jugendhaus
25.09.2013 	 von 13:00 Uhr - 18:00 Uhr	 Kinderprogramm 
	 	 anlässlich des 
	 	 20-jährigen 
	 	 Bestehens des 
	 	 Jugendhauses
26.09.2013 	 15:00 Uhr 	 Feierstunde

Demminer Kantorei mit KMD Th. Beck im Gemeindehaus:
Einzelstimmproben 
Montag 	 19:00 Uhr/Gesamtprobe 
Montag 	 19:30 Uhr

Kirchenkonzert
03.10.2013	 um 19:30 Uhr 
Konzert „von Bach bis Gershwin“ Posaunenquartett des Gewand-
hausorchesters Leipzig

Katholische Kirchengemeinde 
Maria-Rosenkranzkönigin  

Demmin

sonntags	 10:30 Uhr 	 Hochamt
freitags	 09:00 	 Hl. Messe
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Evangelische  
Gemeinschaft Demmin

Infos: Markus Ulbrich, Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 22. September
17:00 Uhr 	 Gottesdienst 
Sonntag, 29. September
17:00 Uhr 	 Gottesdienst 
Sonntag, 06. Oktober
17:00 Uhr 	 Gottesdienst 
Donnerstag, 26. September
09:00 Uhr 	 Kreatives Frauenfrühstück Thema: „Zwischen 

Hoffen und Bangen“ - Hanna. Kreativ: Windmühlen 
als Wühlmausschreck

montags u. donnerstags ab 15:00 Uhr Musikgruppen

Dienstag, 24. September
14:30 Uhr	  Handarbeitskreis
17:00 Uhr	  Bibelgespräch
Dienstag, 01. Oktober
15:00 Uhr 	 Seniorentreff mit Kaffee und Kurzweil
freitags
18:00 Uhr 	 Jungbläser
19:00 Uhr	 Posaunenchor

Die Lesestube hat von montags bis freitags immer von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.

Gesellschaft für Pommersche Geschichte, 
Altertumskunde und Kunst e.V.

Sitz Greifswald
Abteilung Vorpommern
Joachim Wächter, Wolgaster Str. 103a, 17489 Greifswald
Geschäftsstelle
Karin Bratz, Trelleborger Weg 26, 17493 Greifswald, Tel.: 03834 
831787, e-mail: karin.bratz@googlemail.com

Mittwoch, 25. September, 19:00 Uhr, Pommersches Landes-
museum Greifswald, 
in Verbindung mit dem Pommerschen Landesmuseum:
Herr Friedrich Bartels: Die Geschichte der Kückenmühler Anstalten 
(Stettin) für behinderte Menschen: Gründung 1863 - Auflösung 
1940 - Erbe 2013,

Mittwoch, 9. Oktober, 19:00 Uhr, Pommersches Landesmuse-
um Greifswald, 
in Verbindung mit dem Pommerschen Landesmuseum, in Beglei-
tung der deutsch-polnischen Archivalienausstellung:
Herr Prof. Dr. Oliver Auge, Die Pommernherzöge und das Reich 
im Mittelalter - eine wechselvolle Geschichte,

Dienstag, 15. Oktober, 19:00 Uhr, Volkshochschule Stralsund, 
in Verbindung mit der Volkshochschule Stralsund: 
Frau Ricarda Lößner, Germanistin: Stralsunds Bürgermeister des 
16. - 18. Jahrhunderts,

Donnerstag, 17. Oktober, 19:30 Uhr, Museum „Kaffeemühle“ 
Wolgast,
in Verbindung mit dem Förderverein St. Petri Wolgast e. V. und 
dem Museum Wolgast: 
Herr Dipl.-Archivar Joachim Wächter, Entstehung, Entwicklung 
und Vergehen der pommerschen Kirche,

Sonnabend, 19. Oktober, 15:00 Uhr, Arndt-Haus Groß Schoritz 
(Rügen), 
in Verbindung mit der Ernst-Moritz-Arndt-Gesellschaft: 
Herr Prof. Dr. Achim Leube, Arndt und die Germanen. 

Außerdem weisen wir Sie auf folgende Veranstaltung hin:

Mittwoch, 23. Oktober 2013, 18:00 Uhr, Foyer der Universi-
tätsbibliothek Greifswald:
Eröffnung der Ausstellung „Aufklärung und Tradition - Justus Möser 
1720-1794: Politiker und Publizist“ (Dauer der Ausstellung: 23. 10. 
bis 8. 12. 2013)
Möser gilt in der deutschen Geistesgeschichte als eine der bedeu-
tendsten Persönlichkeiten Nordwestdeutschlands im Zeitalter der 
Aufklärung. Seine alle Bereiche des täglichen Lebens im ehema-
ligen Fürstbistum Osnabrück berührende amtliche Tätigkeit und 
sein facettenreiches literarisch-publizistisches Schaffen legten den 
Grund für diese Einschätzung. Im Gedenken an die Verdienste des 
Staatsmanns und Schriftstellers verleiht die Stadt Osnabrück die 
nach ihm benannte Justus-Möser-Medaille an Personen, die sich in 
besonderer Weise um die Stadt Osnabrück und den Osnabrücker 
Raum verdient gemacht haben.
Die Ausstellung „Aufklärung & Tradition - Justus Möser (1720-
1794): Politiker und Publizist“ dokumentiert auf 30 Tafeln im Format 
70x100cm Mösers Leben, literarisches Werk, amtliche Tätigkeit 
und Wirkung.

Ab 11:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit der Pastorin 
Zimmermann und der Jungen Gemeinde. Dazu spielt der 
Medrower Posaunenchor.
Nach dem Gottesdienst spielen Ingo und Tino Stambusch 
auf seltsamen Musikinstrumenten der Menschheit - den Luren.
Ab 12:00 Uhr gibt es Wildschwein am Spieß oder Eisbein 
mit Sauerkraut und Steinofenbrot.
Ab 12:30 Uhr gibt es eine Modenschau - Herbst und Winter 
mit anschließendem Verkauf.
Nach der Modenschau haben Sie Spaß und Unterhaltung mit 
einer in Demmin noch nicht gesehenen Mode.
Clown Flori ist mit vielen Luftballons für die Kinder wieder da.
Wer hoch zu Ross reiten möchte, zwei Reitpferde stehen 
zur Verfügung. Ab 14:00 Uhr können Sie Falken nah sehen, 
vorgeführt von Herrn Borgwardt.
Die Darguner Jagdhornbläser erfreuen Sie mit Musik und 
kleinen Geschichten.
Die hauseigene Küche bietet außerdem ein umfangreiches 
Angebot an Essen und Trinken.

Eintrittspreise: 	 Erwachsene 	 3,00 €
	 Kinder bis 16 Jahre 	 1,00 €

Anmeldungen unter: 	 0162 3063181
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Arbeiter-Samariter-Bund, 
Kreisverband Demmin e. V.

Ein Blubbergeist in der Hansestadt? 

Auf der Suche nach Sehenswürdigkeiten, Geschichtlichem und 
Geschichten rund um die Hansestadt – begeben sich die Kinder-
landkinder im Zusammenhang eines Projektes in nächster 
Zeit auf Entdeckungstour durch ihre Stadt. Dabei begegnet 
ihnen viel Neues, aber auch Bekanntes mit vielen Informationen, 
Wissenswertem und Interesse an ihrer Umgebung.
So machten sich die Kinder kürzlich auf Spurensuche zum „Blub-
bergeist“, der ja in der Peene leben soll. Gesehen hat ihn noch 
keiner, aber manchmal steigen große Blasen auf und ein silbriger 
Schatten zeigt sich an der Wasseroberfläche. Könnte er das sein?
An unserem „Amazonas des Nordens“, der durch unsere Stadt 
fließt, angekommen, hielten alle einige Zeit gespannt Ausschau, 
ob sich dort irgendetwas bewegte. Den „Geist“ entdeckten sie an 
diesem Tag leider nicht, aber Fische, Schnecken, Frösche und 
allerlei Insekten waren zu sehen und zu hören. Sie sind Nahrung 
für Fische und Vögel, die an und in der Peene leben. Aber es 
könnten auch die verwunschenen Diener des „Blubbergeistes“ 
sein… Geister sind bei dieser Expedition in das Reich der Mythen 
und Sagen zwar nicht in Erscheinung getreten, aber auch dafür gibt 
es ja die Erklärung. Und zwar, dass Geister nicht immer sichtbar in 
Erscheinung treten müssen und zeigen sie sich vielleicht nur des 
Nachts? Eine weitere Beobachtungs- und Erkundungstour ist be-
reits geplant. Da sich die Herbstferien ankündigen, wäre ein Ausflug 
mit Picknick an unseren Flussufern ein schönes Ferienerlebnis. 

Die Erzieherinnen 

Anglerverein „Stadtmitte“ e. V.
Kinder- und Jugendangeln

Auf Grund der Aktivitäten unserer Kinder und Jugendlichen in 
diesem Jahr, zum Beispiel beim Jugendcamp und allen anderen 
Veranstaltungen, hat der Vorstand des Anglervereins Demmin 
West beschlossen, ein Kinder- und Jugendlager am Sonnabend, 
dem 28.09.2013, von 9:00 bis 11:30 Uhr für unsere Mitglieder 
(Kinder und Jugendlichen) durchzuführen.
Treffpunkt ist am 28.09.2013 um 09:00 Uhr am Hanseufer (Lübe-
cker Speicher).

Treffpunkt zum Abangeln!

Der Anglerverein Demmin West führt für seine Mitglieder am Sonn-
abend, dem 05. Oktober 2013, das traditionelle Abangeln, wie 
immer in Greifswald, durch.
Treffpunkt ist um 6:00 Uhr auf dem Norma-Parkplatz Demmin.
Autobesitzer werden gebeten, ihr Auto mitzubringen.
Geangelt wird mit 3 Angeln und künstlichen Ködern (z.B. Gummi-
fisch) sowie natürlichen Ködern (z.B. Maden) usw.
Alle Mitglieder, die daran teilnehmen möchten, müssen die Küsten-
angelberechtigung besitzen. Diese ist im Anglershop am Hanseufer 
erhältlich.

Der Vorstand

Caritasverband -  
Region Vorpommern

Begegnungsstätte, Beethovenstr. 07
Tel.: 03998 222343
17109 Demmin

Veranstaltungsplan - Oktober 2013 

Di. 	 01.10.	 13:00 Uhr	 Kegeln in Pensin mit anschließendem 
Kaffeetrinken

Di. 	 08.10.	 13:00 Uhr	 Plattdeutscher Nachmittag mit Frau 
Klitzing

Do. 	 10.10.	 13:00 Uhr	 Singenachmittag
Di. 	 15.10.	 12:30 Uhr	 Schwimmhalle Greifswald
Do. 	 17.10.	 13:00 Uhr	 Lichtbildervortrag Reise Mailand mit 

Herrn Frank
Sa. 	 19.10.	 16:30 Uhr	 Abfahrt Konzert in Pasewalk (Klavier 

u. Violoncello)
Di. 	 22.10.	 13:00 Uhr	 Kegeln in Pensin mit anschließendem 

Kaffeetrinken
Mi. 	 23.10.	 13:00 Uhr	 Buchlesung mit Frau Welke - Hanse-

stadt Demmin
Do. 	 24.10.	  8:00 Uhr	 Fahrt nach Stettin
Mo. 	28.10.	  8:00 Uhr	 Fahrt nach Stettin
Di. 	 29.10.	 13:00 Uhr	 Kaffeefahrt 
Mi. 	 30.10.	 13:00 Uhr	 Lichtbildervortrag Reise London mit 

Herrn Frank

Für Feierlichkeiten stellen wir Ihnen gerne unsere Räumlichkeiten 
zur Verfügung. (werktags ab 16:00 Uhr)

Michael Schleede
Leiter der Begegnungsstätte

Demokratischer Frauenbund e. V.
Pfarrer-Wessels-Str. 2
17109 Demmin
Tel.: 03998 223168

Am 25. Juni 2013 begann unsere Sommerferiengestaltung mit 
einer Schifffahrt auf dem Kummerower See, zusammen mit der 
Gruppe Mutter-Kind-Treff, Eltern und Senioren.
Insgesamt 118 Kinder nahmen an unserer Sommerferiengestal-
tung teil.
Am ersten Tag, dem 08. Juli 2013, haben wir unter Anleitung von 
Frau Ziemann ein schönes Blumenbild gefilzt.
Wir haben auch sehr schöne Schmuckbücher und 3-D-Bilder ge-
bastelt. Da das Wetter sehr schön war, konnten wir die Biberburg 
und das Stadtbad Stavenhagen besuchen. Auch der Besuch im 
3-D-Kino hat uns sehr viel Freude bereitet.

Da polnische Kinder unsere Hansestadt besuchten, unternahmen 
wir mit ihnen gemeinsame Aktivitäten.
Wir fuhren in den Kletterwald nach Waren und besuchten anschlie-
ßend gleich das Müritzeum. In Neubrandenburg nutzten wir das 
schöne Wetter und waren zusammen mit den polnischen Kindern 
auf einem Einkaufsbummel.
Am Vorabend der Abreise waren wir zu einem Abschlussfest mit 
Disco geladen.
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Auch der Tag der gesunden Ernährung war für die Kinder ein 
Höhepunkt insbesondere die Herstellung verschiedener Salate.
Den Abschlusstag unserer Feriengestaltung verbrachten wir am 
Strand von Gravelotte. Trotz des schlechten Wetters gingen wir 
an diesem Tag baden.
Die Kinder und auch die Eltern bedanken sich für die erlebnis-
reichen Ferientage beim Demokratischen Frauenbund e. V. und 
bei der Leiterin des Kochzirkels.
Wir danken auch dem Jugendamt und der Stiftung der Hansestadt 
Demmin.

U. Wirbel	 R. Müller

Programm Oktober 2013

08. Oktober 	 Frauenfrühstück 	 09:00 Uhr
22. Oktober 	 für Kinder Wandern 	 14:30 Uhr
29. Oktober 	 für Kinder Rohkostsalat 	 14:30 Uhr

Feriengestaltung vom 14. Oktober - 18. Oktober 2013 
ab 08:00 Uhr
14. Oktober 	 Ausflug lasst euch überraschen 
15. Oktober 	 Ausflug lasst euch überraschen 
16. Oktober 	 Kegeln
17. Oktober 	 Wir basteln Herbstgestecke 
18. Oktober 	 gesunde Lebensweise

Anmeldungen unter der Telefonnummer 03998 223168 
Wir freuen uns auf euch.

U. Wirbel 	 R. Müller

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Demmin e. V.

Rosestraße 38, 17109 Demmin
Telefon: 	 03998 27170
E-Mail: 	 drk-demmin@t-online.de
Internet: 	 www.demmin.drk.de

Blutspendetermine:
24.10.2013	 14.30 - 19.00 Uhr
	 Demmin, Neuer Weg 19, Bürogebäude 

DRK-Kleiderkammer, Neuer Weg 7
Öffnungszeiten: 	 Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr

Fahrdienst, Behindertentransport
Demmin, Neuer Weg 7, 03998 222223 oder 0173 2360128

Allgemeine soziale Beratung/Vermittlung Mutter-Kind-Kuren
DRK-Geschäftsstelle, Demmin, Rosestraße 38
Frau Ahrendt	 Tel. 03998 2717-0

Beratungsstelle „Nestbau“ Frühe Hilfen
Demmin, Goethestraße 39
Frau Granholm	 Tel. 03998 202411

Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
DRK-Geschäftsstelle, Demmin, Rosestraße 38
Frau Behrens	 Tel. 03998 271712

Hospizgruppe Demmin e. V.,  
„Leben bis zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen sowie deren Angehörigen ein.
Diese sollen mit ihren Schmerzen, Ängsten und 
Bedürfnissen nicht allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte Lebenszeit zu Hause 
in ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mitmenschen. 
Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. Helfen auch 
Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen. 
Wir sind kein Pflegedienst. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Sie können uns durch eine Spende unterstützen: 
Hospizgruppe Demmin e. V. 
Konto-Nr.: 	 100009323
BLZ: 	 15091674
Volksbank Demmin

Vorstand Ansprechpartner:	 03998 2826356
Begleitungen Schwester Helga:	 039993 70273
Internet: 	 www.Hospizverein-demmin.de
E-Mail-Adresse: 	 Hospiz.demmin@freenet.de

Kleingartenverein Am Brink e. V.

Eine Fahrt zu den Störtebeker -  
Festspielen

Auf ihrer Jahreshauptversammlung im Februar 
2013 wurde durch die Mitglieder der Kleingartensparte „Am Brink“ 
e.V. beschlossen, eine Fahrt zu den Störtebeker - Festspielen zu 
unternehmen.

Am 10.08.2013 begann die Fahrt zur Insel Rügen. Das Wetter in 
Demmin war bei der Abfahrt fantastisch, ebenso die Stimmung aller 
Mitglieder. Auf ging es also in Richtung Stralsund, und was den 
Himmel in Demmin betraf, so war das plötzlich kurz vor Stralsund 
das genaue Gegenteil. Der Regen prasselte nur so hernieder, dass 
man schon mit Bangen daran dachte, was uns wohl in Ralswiek 
erwarten würde.

Kaum waren wir über den herrlichen Rügendamm, da standen 
unsere vier Kleinbusse schon im Stau. Und so ging es im Schritt-
tempo Kilometer um Kilometer Richtung Bergen. Und immer wieder 
Regen, Regen und Regen.
Aber wenn Engel reisen, dann ändert sich auch das Wetter. Ur-
plötzlich waren die Regenwolken verschwunden, und das Wetter 
klarte auf. So wurde eine Rast bei McDonalds eingelegt. Hier war-
tete auf alle Mitglieder eine kleine Überraschung, denn die beiden 
Organisatoren dieser Fahrt, die Gartenfreundinnen Ute Rüping und 
Gerlind Graf, hatten für jeden ein kleines Präsent vorbereitet. An 
dieser Stelle noch einmal für beide ein ganz großes Dankeschön 
von allen Mitgliedern für die tolle Organisation.
Die Störtebekeraufführung war für alle ein schönes Erlebnis. Eine 
hervorragende Kulisse, beste schauspielerische Leistungen und 
ein sehenswertes Feuerwerk werden allen in bester Erinnerung 
bleiben. Und ganz gewiss wird es im nächsten Jahr wieder ein 
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gemeinschaftliches kulturelles Erlebnis geben, dass auch den 
Zusammenhalt unserer Mitglieder fördert.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Bereitstellung der Fahr-
zeuge bei dem Technischen Hilfswerk Demmin, bei dem Autohaus 
Breul & Borgwardt OHG, der Demminer Maschinenbau Technik 
GmbH und der Firma Fliesenleger und Kunststein e.G., die uns 
so die Fahrt ermöglichten.

G. Vockerodt

Orgelförderverein Demmin e. V.
12. Demminer Orgeltage unterstrichen 

erneut kulturelle Vielfalt  
in der Hansestadt Demmin

Am 31. August und am 01. September 2013 fanden die 12. Dem-
miner Orgeltage statt; erneut mit einem sehr abwechslungsreichen 
Programm, das „Orgel plus Literatur“ überschrieben war.
Zunächst ging es am Samstag früh bis zum späten Nachmittag 
auf Tour in´s Trebeltal. Eine Orgelmatinee in Glewitz sowie eine 
Orgelmusik in Vorland standen neben dem Kaffeetrinken in der 
Stöberscheune Siemersdorf und Mittagessen in Quitzin ebenso auf 
dem Plan, wie Kirchenführungen in den besuchten Orten. Die etwa 
50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten sich sehr begeistert 
von den Angeboten, die am Abend mit einem besonderen Fest-
konzert und dem hervorragenden „Orgelschmaus“ ihre Fortsetzung 
in der Demminer St.-Bartholomaei-Kirche fanden.

Antje und Prof. Martin Schneider (Berlin) lasen hier aus Reisebrie-
fen des jungen Felix Mendelssohn Bartholdy, die „zum Schönsten, 
zum Farbigsten und Interessantesten (zählen), was Musiker der 
Nachwelt hinterlassen haben.“ Musikalisch hervorragend ergänzt 
wurden sie auf der Orgel und am Klavier von Gabriele Müller (Kla-
vierdozentin und Korrepetitorin).
Zu Beginn hatte die Vereinsvorsitzende Marie-Luise von Bonin die 
Gäste begrüßt. Gemeinsam mit dem Schirmherrn der Veranstal-
tung, Bürgermeister a.D. Ernst Wellmer, dankte sie allen Akteuren 
und Helfern für ihren Einsatz. Letzterer würdigte noch einmal die 
Restaurierung der Buchholz-Grüneberg-Orgel, die im Rahmen 
der 1. Orgeltage feierlich geweiht und wieder ihrer Bestimmung 

übergeben werden konnte, und betonte, dass es nicht selbstver-
ständlich sei, dass sie „regelmäßig zum Lobe Gottes erklingt und 
uns zu Konzertabenden erfreut, wie dem heutigen.“ Ein aktueller 
Bericht in der Kirchenzeitung belege, dass über 200 Orgeln derzeit 
in Mecklenburg-Vorpommern unspielbar sind. „Nicht alle wird man 
retten und wieder nutzen können.“ Ernst Wellmer würdigte „den 
vielfältigen Einsatz der Mitglieder des Orgelfördervereins für ein 
kulturelles Leben in unserer Region“, das große Anerkennung finde. 
So konnte er dem Verein für die Mitfinanzierung der Orgeltage eine 
Geldspende des Demminer Unternehmens Baumaschinen Kurt 
Riesebeck übergeben, wofür herzlich gedankt wurde.

Ein Festgottesdienst, erneut mit viel Orgelmusik und mehreren 
Auftritten der „Kleinen Kantorei“, die mit viel Beifall belohnt wurden, 
sowie eine anschließende Orgelführung mit KMD Thomas K. Beck 
beendete diese wiederum gelungenen Demminer Orgeltage.

Seniorenverband BRH,  
Ortsverband Demmin

Veranstaltungen und Aktivitäten  
des Seniorenverbandes BRH Ortsverband Demmin, 

im Monat August 2013

Auch im Sommermonat August 2013 trafen sich wiederum Mitglieder, 
Angehörige und Gäste des Seniorenverbandes zu unterschiedlichen 
Veranstaltungen.
Den Auftakt gaben am 07.08.2013 23 Radler, die sich am Marien-
hain zu einer Ganztagsradtour versammelten. Die Radtour führte 
über Pensin, Zeitlow, Loitz, Trantow, Vierow, Passow und Görmin 
nach Trissow. Auf dem Wohngrundstück des Hobbygärtners und 
-malers Jürgen Ducks war ein längerer Aufenthalt geplant. Nach 
einem schmackhaften Mittagessen in freier Natur konnte dem Künst-
ler beim Malen eines Bildes über die Schulter geschaut werden. 
Die Besonderheit der Maltechnik ist darin zu sehen, dass die Bilder 
ohne Pinsel gemalt werden, sondern mit dem Daumen und Finger. 
Nach der Mittagspause führte Herr Ducks seine Gäste durch sein 
weitläufiges Areal und erläuterte die vielfältigen Blumen- und Stau-
dengewächse, als auch die Strauch- und Baumarten sowie Obst- und 
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Gemüsesorten. Nach der Garten- und Freilandbesichtigung wurden 
die Radler nochmals mit Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
verwöhnt, bevor die Heimfahrt angetreten wurde. 
Sowohl die Hinfahrt nach Trissow als auch die Rückfahrt nach Dem-
min erfolgten bei so genanntem Kaiserwetter, also ideales Radler-
wetter. Am Ende der Ganztagsradtour konnten die Seniorenradler 
52 geradelte Kilometer verbuchen. Für das leibliche Wohl sorgten an 
diesem Tag die Radlerinnen Gertrud Neumann, Gerda Seidel und der 
Radler Günter Herrmann sowie die Kuchenbäckerinnen Elli Birk und 
Gertrud Neumann, wofür sich das Radlerkollektiv herzlich bedankt.
Zum Musical „My fair Lady“ machten sich am Sonntag, dem 
11.08.2013 57 BRH-Mitglieder, Angehörige und Gäste per Bus und 
Taxi auf den Weg nach Mirow, um am Drei-Königinnen-Palais im Rah-
men einer „Open-Air-Veranstaltung die musikalischen Darbietungen 
zu erleben. Der Wettergott hatte ein Einsehen mit den Demminer 
Senioren, indem es während der Veranstaltung trocken blieb und 
alle Teilnehmer konnten ohne äußere Einflüsse die Leistungen der 
Künstler genießen und waren begeistert.
Am 14.08.2013 versammelten sich 28 Radler des Seniorenverbandes 
am Marienhain zu einer Halbtagsradtour. Über Drönnewitz, Warren-
zin und Zarnekow führte die Radtour auf dem Radweg nach Dargun. 
Zwischen Drönnewitz und Warrenzin war eine Zwangspause erfor-
derlich, bedingt durch einen Regenschauer mussten sich die Radler 
Regenbekleidung anziehen und vorübergehend unter Bäumen und 
Sträuchern Schutz suchen. In Dargun angekommen, wurden die 
Demminer Radler in „Silke‘s Kaffeestübchen“ schon erwartet und die 
Pedalritter ließen sich Kaffee und Kuchen gut munden. Nach einem 
längeren Aufenthalt im Kaffeestübchen machten sich die Radler auf 
den Weg zurück nach Demmin. Nach der Umrundung des Darguner 
Klostersees führte die Rücktour vorbei an der Kloster- und Schloss-
ruine über Levin-Zarnekow und auf dem Radweg nach Demmin. Das 
Fazit der Halbtagsradtour waren 37 geradelte Kilometer.
17 Freunde des traditionellen, monatlichen Kaffeetreffs kamen am 
20.08.2013 im Stadtcaf Kruse zusammen. Nach der gemeinsamen 
Kaffeetafel wurde durch das Vortragen von lustigen Geschichten, 
teils auf Plattdeutsch, wiederum für die nötige Stimmung gesorgt. 
Daran beteiligten sich Frau Renate Kuhn, Frau Ingrid Heyden 
und Frau Elisabeth Steinke. Mit einem Wissens-Quiz wurden alle 
anwesenden Senioren durch Frau Renate Kuhn zum Mitmachen 
animiert. Frau Elisabeth Steinke und Frau AnnelieseWeinhold 
hatten alle Quiz-Fragen richtig beantwortet und wurden demzufolge 
mit kleinen Preisen belohnt. Für alle Beteiligten waren es wieder 
gemütliche Stunden in vertrauter Runde.
Zum 24.08.2013 hatte der Vorsitzende und musikalische Leiter 
der Kartlower Schalmeienkapelle, Jens Zander, die Radlergruppe 
des Demminer Seniorenverbandes mit Angehörigen und weitere 
Mitglieder zum jährlich stattfindenden Sommerfest nach Kartlow 
eingeladen. 39 Mitglieder, Angehörige und Gäste des Seniorenver-
bandes waren der Einladung gefolgt. Bei herrlichem Sommerwetter 
konnten die Demminer Senioren im Festzelt bei einer Kaffeetafel 
den selbst gebackenen Kuchen und Kaffee genießen. Danach 
lauschten die Teilnehmer des Sommerfestes den Darbietungen 
der Schalmeienkapelle Kartlow und des Lindenberger Dorfclubs. 
Die zahlreichen Teilnehmer des Sommerfestes bedankten sich bei 
den Laienkünstlern mit herzlichem Beifall.
Zum monatlichen Wandertag, am 26.08.2013, versammelten sich 
am Treffpunkt Hanseufer elf Wanderfreunde des Seniorenver-
bandes. Zunächst ging es per PKW nach Ganschendorf. Ziel der 
Wanderung war die neu errichtete Fischtreppe an der Augraben-
brücke zwischen Ganschendorf und Beggerow. 
Hier verweilten die Wanderfreunde einige Zeit, um dann auf dem 
Beggerower Territorium von einer kleinen Anhöhe aus einen Pa-
noramablick zu genießen bis zu den Ortschaften Johannenhöhe 
und Beggerow einschließlich dem neu errichteten Windpark mit 
15 Windrädern. Die genannte Wandertour umfasste zeitlich ca. 
1,5 Stunden. Danach machten die Wanderfreunde per PKW noch 
einen Abstecher zum Ganschendorfer See (Schwarzer See) und 
nach Gatschow mit einem Halt an den Wallbergen mit dem sagen-
umwobenen Teufelsstein. 
Einige Senioren wagten den Aufstieg zum genannten Teufelsstein, 
bevor es per PKW wieder nach Demmin ging. Die Teilnehmer der 
Wandertour machten bei herrlichem Spätsommerwetter wiederum 
die Bekanntschaft mit einigen Besonderheiten in der uns umge-
benden Natur.
Zur letzten Veranstaltung im Monat August machten sich am 
28.08.2013 35 Radwanderfreunde auf den Weg zu einer Halb-
tagsradtour. Die Fahrtstrecke führte über Quitzerow, Kletzin, Wü-
stenfelde und Pensin zurück nach Demmin. 
Die Idylle der Radtour, die in Demmin bei schönstem Spätsommer-
wetter begann, wurde jäh unterbrochen durch starken Gegenwind 

und einem aufkommenden Gewitter, so dass in Wüstenfelde eine 
Zwangspause eingelegt werden musste und die Radler sich dicht 
gedrängt in der Buswartehalle vor Regen schützen mussten. Durch 
die veränderte Wetterlage wurde die geplante Tour verändert und 
die Radler fuhren auf verkürzter Strecke nach nur 22 Kilometern 
über Pensin nach Demmin. Auf dem Wohngrundstück von Gertrud 
Neumann in der Rosa-Luxemburg-Straße war die Kaffeetafel mit 
Unterstützung von Gerda Seidel und Günter Herrmann bereits 
gedeckt und die Radler ließen sich den selbst gebackenen Kuchen 
und Kaffee gut munden. Den fleißigen Helfern und den Kuchen-
bäckerinnen Elli Birk, Gertrud Neumann und Erika Krüger gilt vom 
gesamten Radler-Team ein herzliches Dankeschön.
Die Teilnehmer aller Veranstaltungen im Monat August bedanken 
sich recht herzlich beim Ortsvorstand und bei allen weiteren Orga-
nisatoren, Mitgestaltern und Helfern.

Werner Marquardt

Die Radlergruppe des Seniorenverbandes auf dem Grundstück des Hob-
bygärtners und -malers Jürgen Ducks in Trissow (Jürgen Ducks Bildmitte). 
(Ganztagsradtour nach Trissow am 07.08.2013)

Die Wandergruppe des Seniorenverbandes an der Fischtreppe Angra-
benbrücke zwischen Ganschendorf und Beggerow. (Wandernachmittag 
am 26.08.2013)

Die Radwandergruppe des Seniorenverbandes während einer Pause am 
Sportplatz in Kletzin. (Halbtagsradtour am 28.08.2013)� Fotos: Marquardt
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Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V.

VOLKSBUND-Infostand in Demmin am  
„Tag der Reservisten  

in Mecklenburg-Vorpommern“ sehr gefragt

Die Landesgruppe M-V des Verbandes der Reservisten 
der Deutschen Bundeswehr hatte am 31. August 2013 
zum zentralen „Tag der Reservisten in Mecklenburg-Vorpommern“ 
auf den Marktplatz der Hansestadt Demmin eingeladen. Gemein-
sam mit der Bundeswehr und zivilen Partnern, so dem THW, dem 
DRK, der Polizei, der Feuerwehr und dem VOLKSBUND, wurde 
über das vielfältige engagierte ehrenamtliche Engagement infor-
miert und Technik der Bundeswehr vorgestellt.
Sehr gut besucht wie die Gesamtveranstaltung war auch der Info-
stand des Landesverbandes des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, an welchem haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter 
Interessierten Rede und Antwort standen. Anhand von neuen 
Vorlagen wurde über die Kriegsgräberfürsorge in Osteuropa sowie 
die Jugend- und Sozialarbeit des Verbandes informiert.
Als besonderen Service stellten Landesgeschäftsführer Karsten 
Richter, der Beauftragte des VOLKSBUNDES für die Zusammen-
arbeit mit der Bundeswehr in M-V, Heribert Schneider, sowie wei-
tere Vertreter das Internet-Programm „Gräbersuche -Online“ vor. 
Anhand einer interaktiven Datenbank konnten vor Ort Nachfor-
schungen zu vermissten Familienangehörigen am Computer 
vorgenommen werden. Überdurchschnittlich viele, nämlich 13 
Bürgerinnen und Bürger, kamen mit entsprechenden Unterlagen 
an diesem Tag zum VOLKSBUND-Stand, um das Schicksal oder 
den Verbleib ihrer Ehepartner, Väter oder Brüder kostenlos klären 
zu lassen. Fast allen konnte sofort weitergeholfen werden.

Aber auch Fragen zur aktuellen VOLKSBUND-Arbeit vor Ort konn-
ten beantwortet werden.
Bürgermeister Dr. Michael Koch, Ernst Wellmer und Günter 
Behnke von Kreis- bzw. Ortsverband Demmin informierten u.a. 
Brigadegeneral Christof Munzlinger über die Kriegsgräberstätten 
und das leidvolle Ende des 2. Weltkrieges in Demmin.
General Munzlinger zeigte sich sehr beeindruckt und sagte zu, 
an einer der nächsten Auftaktsammlungen des VOLKSBUNDES 
in der Hansestadt teilzunehmen.
Manche Spende für die VOLKSBUND-Arbeit war auch an diesem 
Tag Anerkennung für die nach wie vor wichtige und friedensför-
dernde Tätigkeit des Verbandes.

Während eines kleinen Empfangs im Rathaus wurde Landtagsvi-
zepräsidentin a.D. Renate Holznagel für ihre 10-jährige Mitarbeit 

im VOLKSBUND eine Anerkennungsurkunde überreicht. Frau 
Holznagel ist im Landes- und im Bundesvorstand sehr engagiert, 
hob Landesgeschäftsführer Karsten Richter hervor.

Ehrung von Landtagsvizepräsidentin a.D. Renate Holznagel für 10-jährige 
engagierte Mitgliedschaft im VOLKSBUND

Vertreter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. standen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern an einem Infostand anlässlich des 
„Tages der Reservisten“ in Demmin Rede und Antwort 

Demminer Archivbilder

Demmins Markt

1940 Der von allen Seiten umschlos-
sene Platz mit dem Rathaus als Mittel-
punkt und den abgehenden Straßen: 
Menzerstraße-Pferdestraße-Schneller 
Lauf-Kellergang und Schuhhagen

1946 Am 1. Mai 1946 fand am Rathaus 
die 1. Maikundgebung nach dem 2. 
Weltkrieg statt. Die Redner, unter ihnen 
Bürgermeister Franz Müller, stiegen aus 
dem Inneren der eindrucksvollen Ruine 
mit einer Leiter auf den intakten Balkon.
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Während das auch ausgebrannte Amts-
gericht wieder erbaut wurde, fand die po-
litische Ignoranz nur mit der Spitzhacke 
ihre Lösung.
Seit dem 5. September 1998 steht als 
Zeichen der deutschen Einheit an hi-
storischer Stelle wieder ein schönes 
Rathaus.

Heinz-Gerhard Quadt

Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der 
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Frauen ab 45 fühlen sich heutzutage 
alles andere als alt: Sie sind aktiv und 
stehen mitten im Leben. Laut einer reprä-
sentativen forsa-Umfrage ist ihnen dabei
vor allem körperliche Beschwerdefreiheit
sehr wichtig (96 %). Gesundheitliche Be-
schwerden, besonders tabubehaftete Pro-
bleme wie Blasenschwäche, passen da
nicht ins Bild – dabei leiden in Deutschland
8 Millionen* Frauen darunter. Ständiger
Harndrang und die Angst, in der Öf-
fentlichkeit bloßgestellt zu werden, sind 
ihre täglichen Begleiter. Viele verschwei-
gen ihr Leiden aus Scham, finden sich 
mit der Situation ab, halten sich ständig
in der Nähe einer Toilette auf und ver-
wenden Einlagen. Blasenschwäche kann 
unterschiedliche Ursachen haben: Stress, 
Bindegewebsschwäche oder hormonelle
Umstellungen in den Wechseljahren sind
häufige Auslöser. Mit Blasenschwäche
muss sich jedoch keine Frau abfinden. Das
pflanzliche Arzneimittel GRANU FINK®

femina mit seiner einzigartigen Wirkstoff-
kombination aus bewährten Heilpflanzen
kann hier helfen: Der FINK® Arzneikürbis

stärkt die Blasenmuskulatur. Frauensu-
mach wirkt reizlindernd und unterstützt
die Normalisierung des Harndrangs.
Hopfen wirkt krampflösend und beruhigt
die nervöse Blase. So können betroffene
Frauen wieder aktiv und selbstbestimmt
im Leben stehen.

GRANU FINK® femina Traditionell angewendet 
zur Stärkung oder Kräftigung der Blasenfunktion 
bei Blasenschwäche und zur Erhaltung der normalen 
Blasenfunktion. Traditionelles pflanzliches Arznei-
mittel zur Stärkung oder Kräftigung der Blasenfunk-
tion ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
* WHC Versorgungsstudie: Harninkontinenz bei Frauen
in Deutschland. 2006.

Aktiv gegen Blasenschwäche
– aktiv im Leben!

- Anzeige -

Brauereistr. 6 · 17159 DARGUN
Tel. 039959/2 01 80 · Fax 039959/2 18 11

VW Caddy Kasten
77 kW/105 PS EZ 7/09

weiß, Diesel, Außenspiegel el., 
ABS, NSW, Radio/CD, ZV, el. FH, 
Schiebetür rechts

32.300 km  12.900 €

SEAT Ibiza Kombi
63 kW/86 PS Neuwagen
silbergrau, Klima, ZV, el. Fh, 
ABS, ESP, NSW mit Abbiegelicht, 
Radio, CD, Tempomat, ALU, BC

Hauspreis 14.950 €

Ford Fiesta
59 KW/80 PS  EZ 03/05
silber, ABS, Klima, ZV, el. FH, 
NSW, Radio m. CD

 

94.500 km  5.400 €

Seat Leon 1.6 i
77 kW/105 PS  EZ 04/04

82.00 km 6.200 €

VW Golf IV Kombi TDI 
74 kW/101 PS          EZ 05/06

el.+beh.AS, ABS, Dachrel., 
ESP, el.Fh vo+hi, Klimaanl., 
Bordcomp. Seitenairb. vo., 
Fahrer- u. Beif.-Airbag, Servol., 
höhenverst.Sitz, ZV, Navi

118.400 km 6.750 €

Seat Ibiza Kombi
63 kW/86 PS EZ 07/11
ZV, el. FH, Dachreling, Klima, NSW m. Ab-
biegelicht, ABS, ESP, Radio m. CD, Außen-
spiegel el., BC, schwarz met., ALU
21.000 km  13.450 €

SEAT Leon Reference
75 kW/105 PS EZ 03/07

ESP, ABS, ZV m. Fb., el. be-
heizb. AS, Servo, CD-Radio, 
Klimaautom., Leichtmetallräder
84.000 km  8.650 €

SEAT Leon Copa 1,2 TSI
77 kW/105 PS                             EZ: 12/12
Winterpaket m. Sitzheízg., ABS, ESP, Alufelg. Tem-
pomat, Bordcomp., Climatronik, NSW, ZV, el. AP, 
Bluetooth-Rad.m.CD

Tageszulasssung                          17.000 €

ABS, Klimatronic, Sportsitze, 
NSW, el. Außenspiegel, el. FH, 
Radio m. CD, Scheinwerferrei-
nigungsanlage, Sitzheizg., ALU, 
ZV, BC, TOP ZUSTAND

* nicht in Verbindung mit Sonderfinanzierung  „ OHNE Anzahlung - OHNE Zinsen“

Honda FR - Van Comfort
103 kW/140 PS  EZ 02/07
6-Sitzer, ABS, el. AS, CD, BC, ESP, Tempomat, ISO-Fix, 
Klima Automat., ZV m. Fb, Servo, AHK, NSW, Sitzhzg.

78.700 km 11.900 €

Opel Astra
77 KW/105 PS EZ 03/05

graumetallic, 5-türig., Klima, ABS, ESP, ZV, el. 
FH, el. AS, Leichtmetallräder

45.700 km  6.850 €

4480,00 EURO
Nachlass

beim Kauf eines neuen SEAT Toledo-Salsa*

Wir sind weiter für Sie da!

EDV kompakt 23.01.2013– 13.03.2013
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) (ESF-Förderung o. Bildungsprämie möglich)
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)
Durchführungsort: Stavenhagen

Technische/r Fachwirt/in 28.01.2013 – 18.09.2013
(HWK) montags 17:00 – 21:00 Uhr
Durchführungsort: Stavenhagen mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr

260 U-Stunden
anerkannt als Meister Teil III
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Betriebswirt/in (HWK) 08.01.2013 - 08.04.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags 17:00 – 21:00 Uhr

donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Wirtschaftsenglisch 18.02.2013- 29.04.2013
Durchführungsort: Stavenhagen montags 17:00 - 20:15 Uhr

40 U-Stunden
(Bildungsscheck o. Bildungsprämie möglich)

Wir sind weiter für Sie da!
EDV kompakt 23.01.2013– 13.03.2013
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) (ESF-Förderung o. Bildungsprämie möglich)
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)
Durchführungsort: Stavenhagen

Technische/r Fachwirt/in 28.01.2013 - 18.09.2013
(HWK) montags 17:00 – 21:00 Uhr
Durchführungsort: Stavenhagen mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr

260 U-Stunden
anerkannt als Meister Teil III
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Betriebswirt/in (HWK) 08.01.2013 - 08.04.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags 17:00 – 21:00 Uhr

donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Wirtschaftsenglisch 18.02.2013 - 29.04.2013
Durchführungsort: Stavenhagen montags 17:00 - 20:15 Uhr

40 U-Stunden
(Bildungsscheck o. Bildungsprämie möglich)

Wir wünschen allen Interessenten, Teilnehmern
und Dozenten unserer Fortbildungsmaßnahmen

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Wirtschaftsenglisch	 07.10.2013	–	09.12.2013
Durchführungsort: Stavenhagen	 montags
                              und	Waren               17:00 – 20:15 Uhr
                               40 U-Stunden 
 (ESF-Förderung o. Bildungsprämie 
 möglich)

Grundkurs	 27.09.2013	–	26.10.2013
Unternehmensnachfolge	 freitags
Durchführungsort: Waren 16:00 – 19:15 Uhr
 samstags 
 08:30 – 15:30 Uhr
	 48 U-Stunden
 
Existenzgründerkurs	 Beginn	Oktober	2013
Durchführungsort: Waren	 48 U-Stunden 
 
Bedienungsberechtigung	 08.11.2013/09.11.2013	und	
für	Gabelstapler	 15.11.2013/16.11.2013
Durchführungsort: Waren	 jeweils freitags und samstags
 von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr
 32 U-Stunden 
 (ESF-Förderung möglich)

Betriebswirt/in	(HWK)	 11.02.2014	–	28.04.2015
Durchführungsort: Stavenhagen	 dienstags
                              oder	Waren 17:00 - 21:00 Uhr
 donnerstags
	 17:00 - 21:00 Uhr
 560 U-Stunden
 (in der Zeit vom 14.07. - 04.08.14 
 kein Unterricht)

ÜAZ Waren/Grevesmühlen e. V.
Schlossberg 1 - 17153 Stavenhagen
Ansprechpartnerin: Ute Meitzner
Tel.: 039954-27073/ 03991-1502-71/ 
 03991/ 1502-10
E-Mail: u.meitzner@ueaz-waren.de
www.ueaz-zukunft-gestalten.de

Sicherheit für Menschen

Service-Büro DORIS SOOHS
Kirchhofstr. 5 · 17109 Demmin
Telefon 0 39 98/22 38 53 u. 20 10 29
doris.soohs@concordia.de

`````

Verschenken
Sie kein Geld! 
Sichern Sie sich 
jetzt Ihre staatlichen
Zuschüsse.
Bis zu 17.092 € erhält z. B. eine
Familie mit 2 Kindern für die private
Altersvorsorge vom Staat. Sichern
auch Sie sich die staatliche
Förderung für Ihre Altersvorsorge.
Ich berate Sie gern.

Service-Büro DORIS SOOHS
Kirchhofstr. 5 · 17109 Demmin
Telefon 0 39 98/20 10 29 u. 22 38 53
doris.soohs@concordia.de

Auch künftig berate ich Sie in 
allen Versicherungsfragen in 
unserem Büro und bleibe Ihr 
Ansprechpartner in Ihren 
Versicherungsangelegenheiten.

Zu verkaufen!!!
Wohnwagen Safari de Lux

Erstzulassung 03/83, 
guter Zustand, Länge 6,58 m 

für 4 oder 5 Personen
VB 1.600,- €, 

Tel.: 01 51/21 11 43 78
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LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Andreas Kutowsky
Tel. 0171/9 71 57 30

Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten Bunge
Tel. 039931/ 5 79 50

WERBUNG die ankommt

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: a.kutowsky@wittich-sietow.de / k.bunge@wittich-sietow.de

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498
Noch für Sie im Angebot:

• Junghennen legereif, versch. Farben
• Perlhühner und Wachteln • Futtermittel

Ganzjährig küchenfertiges Geflügel:
Ente je kg 8,- €, Gänse je kg 9,- €, Broiler

Denken Sie schon jetzt an den Weihnachtsbraten!
Enten, Gänse oder Broiler

Alle Preise auf Anfrage!
Öffnungszeiten: ganzjährig

Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Vorpommersche Baumschulen
GmbH & Co. KG

Baumschulstraße 21
OT Klein Zetelvitz/bei Loitz

17121 Sassen-Trantow
 Tel. (03 99 98) 1 06 27

Telefax (03 99 98) 1 06 28
www.vorpommersche-baumschulen.de
info@vorpommersche-baumschulen.de

Obstbäume
Rosen

Laub- u. Nadelgehölze
Heidekraut
Hortensien

Alleebäume
Rhododendron

Blumenzwiebeln
Johannis- u. Stachelbeeren

Heidelbeeren - Edelwein
Heckenfichten
Gartenbonsai
Erden - Dünger

Pflanzenschutzmittel
Himbeeren

ab sofort
Mo. - Fr. 07.00 - 18.00 Uhr

Sa. 08.00 - 16.00 Uhr

erstklassige Qualität
günstiger Preis

fachliche Beratung

Kaninchen, 
Legehennen verschiedene Farben ab 7,50 € 
 
Legehennen verschiedene Farben Enten

Gänse
Mastbroiler

Geflügel Klaus
Geflügel Klaus    Im Angebot:  

Taubenfutter, 50 kg 24,00 €
Kaninchenfutter, 25 kg 11,30 €
Hundefutter, 15 kg  13,50 €
Entenstarter, 25 kg  13,00 €
Legehennenfutter, 25 kg 13,50 €

 Klaus Frehse, 
 17089 Siedenbollentin
 Poststr. 24, Tel. + Fax 0 39 69-51 03 62
 Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 13 UhrIM
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N
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T

Foto: bilderbox

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Teilbeilage vom

Autohaus F. Schultz Nachfolger
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Schulz & Dencker

Industrietoranlagen  Bauelemente
Sektional-,
Falt- und Fenster 
Rolltore Türen
Rollgitter Rollladen

Beratung – Lieferung – Montage – Service
Schlachthofweg 5 • 17153 Stavenhagen

Tel.: (03 99 54) 2 20 88 • Fax (03 99 54) 2 25 54
Funk (0172) 3 81 47  08 • Funk (0172) 1 57 87 41

Dipl.-Ing.

Thomas Kistenfeger
 TROCKENAUSBAU & FASSADEN

· Trockenausbau · Dachgeschoss- & Innenausbau
· Wärme-, Schall-, Brandschutz · Abhang- & Spezialdecken

· Fußboden- & Wandsysteme · Fassadenbau

Hopfenfeld 39 · 17109 Demmin  Telefon 0 39 98/43 31 24
info@trockenbau-kistenfeger.de  Telefax 0 39 98/43 31 26
www.trockenbau-kistenfeger.de  Mobil-Tel. 01 72/3 02 47 67

Alexander Ott

Treptower Str. 14
17109 Demmin

Mobil: 0173 2318688
Tel. 03998 201215
Fax: 03998 258994
www.mmott.de
malermeister.ott@web.de

Unsere Leistungen:
Malerarbeiten aller Art
Fußbodenverlegearbeiten
Fassadenarbeiten
Wärmedämmung

Telefon: 03 99 98 / 1 02 58 · greifswald@fachumzug.de

MEIN
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MEINGemütliches HeimGemütliches Heim

Badgestaltung sorgfältig planen
■  txn-p. Morgens Energiequel-
le, abends ein Entspannungsort 
– kaum ein Raum wird so häufi g 
und intensiv genutzt wie das Ba-
dezimmer. Seine Gestaltung ist 
keine Kleinigkeit und sollte daher 
sorgfältig geplant werden. Denn 
erst wenn alle Elemente optimal 
aufeinander abgestimmt sind, 
wird aus dem Bad eine funkti-
onssichere Wellness-Oase für 
die ganze Familie. Das perfek-
te Bad muss vielen Ansprüchen 
gerecht werden: Es soll durch 
Funktionalität ebenso überzeu-

gen wie durch Atmosphäre und 
Barrierefreiheit. Auch die Qua-
lität muss stimmen, denn der 
Nassbereich soll viele Jahre 
Freude machen. Empfehlens-
wert sind innovative Badsyste-
me aus dem SHK-Handwerk. 
Die Profis verfügen über be-
sonders hochwertige Produkte 
der Handwerkermarke Meis-
terklasse und garantieren damit 
Ersatzteil- und Nachkaufsicher-
heit für zehn Jahre. Zusätzlich 
bieten sie erstklassige Monta-
gearbeit aus einer Hand. 

Foto: ZVSHK/Duravit 

Fachgeschäft - Verlegung

Norbert Wegner
Fliesenlegermeister

Dahlienweg 1 
17109 Demmin

Tel.: 0 39 98 - 22 29 73
Fax: 0 39 98 - 43 25 73

Preetzer Str. 7
17153 Stavenhagen

Tel.: 03 99 54 - 3 13 67
Fax: 03 99 54 - 3 13 68
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Schornsteinfegermeister
Gebäudeenergieberater
Ihr Ansprechpartner für Rauchmelder und Energiepässe!

Karsten Borchardt
Am Kiewitt 18
17121 Loitz

Telefon: 03 99 98/3 19 51
Telefax: 03 99 98/3 19 53
Handy: 01 70/4 05 54 98

Martin
 Graf

Dachdecke
rm
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r

und Bautechnike
r

Mobil-T
el. 0

173 - 9
41 53 82

Drönnew
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6
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5 858 40

Fax 0
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6 00 55
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Detlef Stern  Heizung & Sanitär★ ★ ★ ★ ★

Hopfenstraße 5 · 17109 Demmin
Telefon: 0 39 98/2 09 89 13 · Funk: 01 73/8 60 85 95

• Heizung • Wartung • Kundendienst
• Service rund ums Haus, Sanitäranlagen 
• Badeinbau • Solar- und Heizungstechnik 

• Sanitärtechnik 
• Gas-, Öl- und Feuerungsanlagen 

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

MEIN
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Wohnhöhle un-
term Dach: Mit ei-
ner guten Wärme-
dämmung fühlen 
sich die Kleinen 
in ihrem Reich zu 
jeder Jahreszeit 
pudelwohl. 

Foto: djd/puren

Kinderzimmer im Oberstübchen
Wohltemperierter und wohngesunder Dachausbau
■  (djd/pt). Eine „Wohnhöhle“ unter 
der Dachschräge: So sieht der Traum 
vieler Kinder von ihrem Lieblings-
zimmer aus. Das eigene Reich für 
den Nachwuchs lässt sich in vielen 
Häusern durch den Ausbau eines 
Dachstuhls, der bisher nicht zu Wohn-
zwecken genutzt wird, mit überschau-
barem Aufwand realisieren. 
Eine wichtige Voraussetzung für 
die Nutzung der Dachräume ist die 
Dämmung der Dachfl ächen. Sie hält 
das Kinderzimmer im Winter kuschlig 
warm und verhindert die Verschwen-
dung von Heizenergie. Im Sommer 
sorgt sie dafür, dass die Hitze drau-
ßen bleibt und die Kleinen beim Spie-
len, Toben oder bei der Erledigung der 
Hausaufgaben kühlen Kopf behalten.

Schlanke Dämmung 
für gesundes Wohnklima

Wirkungsvoll soll die Dachdämmung 
sein, und gerade in Wohnräumen für 
Kinder spielen auch Aspekte der 
Wohngesundheit eine wichtige Rolle. 
Laut Ökotest (Heft 11/2012) sind etwa 
die Polyurethan-Dämmungen von 
puren emissionsarm und schneiden 
daher im Test „gut“ ab. Das Material 
bietet zudem keine Angriffspunkte für 

Schimmel, sodass auch hier keine 
gesundheitlichen Gefährdungen zu 
befürchten sind. Beim winterlichen 
und sommerlichen Wärmeschutz 
belegt die Hochleistungsdämmung 
den Spitzenplatz. Für den Hausbe-
sitzer bedeutet das, dass er einen 
bestimmten Dämmstandard mit sehr 
schlankem Aufbau erreichen kann.

Weniger Gewicht durch 
Hochleistungsdämmung

Um beispielsweise den aktuell in der 
Energieeinsparverordnung (EnEV) 
festgelegten Wärmedurchgangs-
koeffi zienten oder U-Wert von 0,24 
W/(m2K) zu erreichen, ist mit dem 
Polyurethan-Dämmstoff puren Plus 
eine Schichtstärke von 12 Zentime-
tern ausreichend, während andere 
vergleichbare Materialien dafür bis zu 
23 Zentimeter dick ausfallen müssen. 
Mehr Informationen dazu gibt es unter 
www.puren.com. Der schlanke Auf-
bau ist besonders bei der Modernisie-
rung vorteilhaft. Denn der Dachstuhl 
bekommt weniger zusätzliches Ge-
wicht aufgebürdet, zudem ändert sich 
die Form des bestehenden Dachs we-
niger, als wenn dicke Dämmpakete 
aufgebracht werden müssten.
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BRANDT • WEINREICH & COLL.
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel: (03994) 211 555
Walter-Block-Str. 13, 17139 Malchin 
www.rae-brandt-weinreich.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Glückwünsche zur 
Geburt

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 11. Oktober 2013!

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

Interessiert? Dann schicken Sie den ausgefüllten Coupon bitte an 

Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort/Ortsteil

Telefon

Alter

Beruf

Verteilkontor GmbH
Ihre Zusteller in M-V

Lindenweg 3 · 18198 Stäbelow · Tel.: 03 82 07/ 75 90 19 · Fax 03 82 07/75 90 50

Nebenverdienst!
       Zusteller/in 

für Beggerow
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Familienfeiern • Firmenfeste bis 40 Personen
Tagungen • Partyservice

Biergarten • Eisspezialitäten

Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet!

Demminer Str. 42 
17126 Jarmen
Tel.: 03 99 97/3 31 46
www.hotel-zum-brunnen.de

HOTEL & RESTAURANT

„Zum Brunnen“

Für die, die es noch nicht wissen:

Nicht nur Schnäppchen
sondern eine Riesenauswahl an

Winterjacken, Mänteln und Anoraks
gibt es bei uns

Kontakt:

GVT Bau- und 
Dienstleistung GmbH

Tel.: 039931-57915

Große Halle & Büroräume auf 17.000 m2

zum Kauf oder Mieten

Großer Komplex 
mit Verkaufshalle, Büroräumen, Lagerhalle (3.748 m2)
und großer Freifläche (13.709 m2) 
in zentraler Lage in Malchow.

Obstanlage Lüssow 
zwischen Stralsund und Negast informiert

Selber ernten für den Eigenbedarf oder im Fruchthof und an den Marktständen erhältlich:
Bitte beachten! Neue Öffnungszeiten bei Selbstpflücke!

 Preis selber Ernten Preis Fruchthof
  und Marktstände1. Obst
Äpfel neue Ernte Delcorf 500 g 0,40 € 0,60 €
Herbsthimbeeren 500 g 2,80 € 5,60 €

2. Gemüse
Tomaten reif 3 Sorten reichlich 500 g 1,15 € 1,25 €
grüne und gelbe Bohnen sehr reichlich 500 g 1,20 € 1,75 €

3. Blumen
kleinblumige Chrysanthemen massig Stück 0,40 € 0,50 €

ACHTUNG! Ab sofort neue Öffnungszeiten bei der Selbstpflücke
Selber ernten bei Obst nur noch Dienstags und Freitags von 14.00 - 18.00 Uhr
bei Gemüse täglich 9.00 - 18.00 Uhr, Sonnabends 8.00 - 12.00 Uhr

Apfelannahme zur Lohnvermostung
Montag - Freitag von 9.00 - 17.00 Uhr, Sonnabends von 8.00 - 11.00 Uhr
Wir kaufen Ihre Äpfel auf, 1 kg für 7 Cent

Sie erhalten für 100 kg Äpfel im Tausch
8,75 l Elmenhorster Apfelsaft klar oder trüb oder 
8,75 l Elmenhorster Apfel-Kirsch oder
7,7 l Elmenhorster Orangensaft oder Sauerkirschnektar
alles in 1 l Glasflaschen beliebt wie früher bzw. 
5,8 l unser Tomatensaft in 0,7 l Glasflaschen

Freundliche Obstbauern erwarten Sie.
Stralsunder Obstgut Eggert GbR

 Hof 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Das große FAMILIEN-OKTOBERFEST

Samstag

28.09.1

PREMIEREN-FEIER
BEI OPEL.

Mitmachen
beim großen
Gewinnspiel!

Am 28. September1 feiern wir das
Familien-Oktoberfest mit bayrischen
Schmankerln und einer zünftigen Pre-
miere: Freuen Sie sich auf den neuen
Opel Insignia und erleben Sie bei unsmit Familie und Freun-
den einen spannenden Tag. Es erwarten Sie Speisen und
Getränke, tolle Unterhaltung für Groß und Klein und viele
Überraschungen wie unter anderem:

• Musik & Unterhaltung

• Lebkuchenherzen verzieren für die Kleinen

• frische Brezeln und Grillwurst

• Tombola

Gewinnen Sie außerdem eineWoche Spanien in LaManga
für 2 Personen inklusive Treffen mit Jürgen Klopp und dem
BVB im Trainingslager. Wir freuen uns auf Sie!

Unser SmartBuy-Angebot
für den Opel Insignia Sports Tourer Selection mit
1.4 Turbo ecoFLEX, 103 kW Start/Stop

effekt.
Jahreszins 0,90 % Monatsrate 245,– €
Zu leistende Anzahlung: 6.500,– €,Gesamtbetrag der Finanzierung: 19.157,46 €,
Laufzeit: 37Monate,Monatsraten: 36 à 245,– €, Schlussrate: 10.337,46 €,Netto-Dar-
lehensbetrag: 18.755,– €, Effektiver Jahreszins: 0,90%, Sollzinssatz, gebunden:
0,90%, Bearbeitungsgebühr: 0,– €, Kaufpreis bei Finanzierung: 25.255,– €

Ein Angebot der GMAC Bank GmbH, für die die Autohaus Tejes GmbH als ungebundener
Vertreter tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.

JETZT PROBE FAHREN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts: 4,7,
kombiniert: 5,6; CO2-Emissionen, kombiniert: 131 g/km (ge-
mäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B

Kraftstoffverbrauch in l/100 kmOpel Insignia, kombi-
niert: 8,5–3,7; CO2-Emission, kombiniert: 199–99 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D–A+

1 Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine
Probefahrten.

Autohaus Tejes
GmbH
Rösterweg 3
17153 Stavenhagen
Telefon 039954 / 3730
Fax 039954 / 37320
info@opel-tejes.de
www.opel-tejes.de
 

Autohaus Tejes
GmbH
Poststr. 20
17139Malchin
Telefon 03994 / 631006
Fax 03994 / 631008
 

O’ zapft is - 
Oktoberfest im Autohaus Tejes 
(mw) Nicht nur in Bayern wird Ende September zünftig gefeiert 
– auch im hohen Norden gibt es dafür einen guten Grund, denn 
das Team des Autohauses Tejes lädt zur Premiere des neuen Opel 
Insignia alle Kunden und Schaulustigen zum großen Familien-
Oktoberfest am 28. September ein. 
Auf dem Rösterweg in Stavenhagen erwartet Sie dann ein toller 
Tag mit vielen Überraschungen, leckeren Brezeln und Deftigem 
vom Grill. Bei Musik und guter Unterhaltung wird Groß und Klein 
etwas geboten. So gibt es für die Kleinsten einen Stand, an dem 
leckere Lebkuchenherzen selbst verziert werden können, während 
die Großen ihr Glück bei der Tombola probieren können. Oben-
drauf gibt es außerdem eine Woche Spanien in La Manga für zwei 
Personen zu gewinnen. Highlight dieser Reise ist ein Treffen mit 
Jürgen Klopp und dem BVB im Trainingslager.
Zusätzlich wartet der neue Opel Insignia auf seine Gäste. Mit 
starkem Design, einem hochwertigen Cockpit, dem intuitiv bedien-
baren Infotainment-System sowie der neuen Motorengeneration 
wird er nicht nur Opel-Liebhaber begeistern. 
Also kommen Sie am 28. September vorbei und feiern Sie mit uns 
die neueste Technik in guter Tradition.

- Anzeige -

Wer sich nicht von der kalten 
Jahreszeit überrumpeln lassen 
möchte, sollte vorsorgen - mit 
dem Umstieg auf Winterreifen. Die 
Spezialgummis sorgen für gute 
Bodenhaftung auch bei schwie-
rigen, winterlichen Straßenver-
hältnissen. "Marken-Winterreifen 
heutiger Bauart sind nicht erst bei 
Frost, Schnee und Eis die besse-
re Wahl", erklärt Klaus Engelhart, 
Pressesprecher beim Reifenher-
steller Continental. Das liege vor 
allem an den heute eingesetzten 
Gummimischungen. "Bereits bei 
Außentemperaturen von weniger 
als sieben Grad Celsius bieten 

Winterreifen mehr Grip als Som-
mermodelle. 
Autofahrer sollten daher beizei-
ten wechseln", lautet die Empfeh-
lung vom Reifenexperten Rainer 
Binder von ReifenDirekt. Bereits 
auf dem morgendlichen Weg zur 
Arbeit seien Autofahrer daher mit 
den Winterpneus sicherer unter-
wegs, denn Bodenfröste oder 
frische Temperaturen am frühen 
Morgen seien auch im Herbst 
keine Seltenheit. "Bei normalen 
Herbsttemperaturen ist für die 
Wintermischung auch kein stark 
erhöhter Abrieb zu befürchten", 
so Engelhart. (djd/pt)

Was Experten zu Winterreifen sagen
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